
  

  

K2030 im Dekanat Endingen-Waldkirch 
Werkstatt Öffentlichkeitsarbeit 
Protokoll der 1. Sitzung am Dienstag, 25. Juli 2023, 20–22 Uhr, 
Pfarrhaus St. Bonifatius Emmendingen 

TOP 0 – Ankommen und Austausch der Threema-Kontaktdaten 

TOP 1 – Vorstellungsrunde 

TOP 2 – Öffentlichkeitsarbeitsspezifische Informationen aus dem Prozess K2030 

Vgl. PowerPointPräsentation in der Anlage des Protokolls. 
Ergänzende Stichworte und wichtige Termine: 

- 
- 

Aufgabe der Werkstatt ist die Entwicklung von Standards für die ÖA in der Pfarrei neu. 
Protokolle unserer Treffen gehen an die Projektleitung (PL) und werden (entpersonalisiert) 
veröffentlicht auf https://www.dekanat-endingen-waldkirch.de/kirchenentwicklung- 
2 030/werkstaetten/werkstatt-fuer-oeffentlichkeitsarbeit/ 

- 

- 

Nach dem Beschluss des VEG-Gremiums arbeitet die Werkstatt als Ausschuss dem Gremium 
zu. 
Wichtige Termine für die Werkstatt: 
3 
2 
3 
8 

0.10.2023: 
2.11.2023: 
1.03.2024: 

Zwischenergebnisse der Werkstätten, 1. Runde 
Treffen der Projektleitung (PL) mit Werkstattvertreter:in 
Ergebnisse der Werkstätten 

.–19.4.2024: Entwurf der Gründungsvereinbarung mit Ergebnissen der Werkstätten 

TOP 3 – Bestandsaufnahme 

Die Werkstattmitglieder entscheiden sich für ein zweigleisiges Vorgehen: 
(a) Erstellen einer Umfrage in den Kirchengemeinden 
(b) Identifizieren von zu bearbeitenden Themen, die für die Entwicklung von Standards als 
Empfehlung für die PL und das VEG-Gremium zentral sind. 
Erste Ideen dazu: Logo(entwicklung); Homepage zentral/dezentral; neben Externer Kommunikation 
auch Blick auf Interne Kommunikation; ÖA-Deputate zentral und dezentral; nötige Infrastruktur; 
Schulungsbedarf; Form und Inhalte: Welche Inhalte wo/wie kommunizieren? 
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Da die Umfrageergebnisse noch in die Arbeit bis 30.10. einfließen können sollen, entscheidet die 
Werkstatt sich, in der Sitzung zunächst (a) zu beraten. Punkt (b) soll zentraler Punkt für die 
Weiterarbeit in der nächsten Sitzung sein. 

Ergebnis der Beratung zu (a) Erstellung einer Umfrage in den Kirchengemeinden 
- Es soll eine überschaubare/ohne großen Aufwand zu bearbeitende Umfrage in den 

Kirchengemeinden geben. 
- Fragen: 

Ansprechpartner:innen in der ÖA: Wer ist zuständig für die ÖA der Kirchengemeinde? 
(Ggf. Nennung mehrerer Personen mit jeweiliger Zuständigkeit und Funktion erwünscht!) 
Was läuft gut in der Öffentlichkeitsarbeit – und warum? 
Was fehlt/was braucht es? 
Wenn möglich: Wie viel Zeit wird im jeweiligen Bereich investiert? Gibt es bei den 
Hauptberuflichen ein festgeschriebenes Stellendeputat für ÖA? 
Effekt der Umfrage soll auch sein, die Werkstatt ÖA bekannt zu machen. 
Ggf. könnten nach der Umfrage noch Gespräche mit Verantwortlichen der ÖA in den 
Kirchengemeinden folgen. Evtl. bekommt die Werkstatt sogar noch Zuwachs? 
Die Umfrage soll über SESAM erstellt werden (Julia Fuchs). 
Die Einladung geht an die Leitenden Pfarrer (ÖA ist Leitungsaufgabe!) und an die Pfarrbüros. 
Einladung zur Umfrage gleich nach der Sommerpause, dann „sportliche“ Rückmeldefrist, 
damit die Anfrage gar nicht erst liegenbleibt oder Gremien damit befasst werden: 14 Tage. 

- 
- 

- 
- 
- 

TOP 3 – Termine & Vereinbarungen 
Zwei weitere Werkstatt-Termine sollen bis 30. Oktober stattfinden, dazu jeweils zwei 
Auswahltermine: 

- 
- 

12.09.2023, 19 Uhr oder 27.09.2023, 19 Uhr 
04.10.2023, 19 Uhr oder 19.10.2023, 19 Uhr 
Terminabstimmung: JF. 

- 

- 

- 

Ort der Treffen Herbolzheim oder Kenzingen. 
Raumanfrage Herbolzheim: ER 
Bei Kommunikation über den E-Mail-Verteiler darf dies mit offenem Verteiler geschehen, 
damit alle auch an alle antworten/schreiben können (inkl. privater E-Mail-Adressen). 
Weitere Kommunikation kann auch über die Threema-Gruppe geschehen. 

TOP 4 – Reflexion 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 

Bei allen: Zufriedenheit mit dem Verlauf des Abends und dem Einstieg in die Arbeit. 
Ergänzende Bemerkungen: 
Bunter Strauß an Gedanken – roter Faden muss noch gefunden werden. 
Neuer Aspekt: Blick auf Interne Kommunikation. 
Guter Prozess bisher. 
Unterschiedliche Themen und Ansätze aller Beteiligten & gutes gemeinsames Vorgehen. 
Spannung darauf, wie Vorschläge aussehen können. 
Gut: Konkretes Ergebnis (Umfrage) schon am ersten Abend + gute Perspektive für die 
Weiterarbeit. 

- Wichtig für die Zukunft: Klare Arbeitsaufträge formulieren. 

Protokoll: 27. Juli 2023 
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